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basteltes mitbringen, um den
Baum zu zieren. Im Anschluss
wird es für die kleinenGäste eine
Überraschunggeben: ImGroßen
Saal des Kultur- und Festspiel-
hauses ist ein buntes Showpro-
gramm geplant. Die Clownin
Ambrosi ist zu Gast und bringt
mit ihrem vielseitigen Show- und
Unterhaltungsprogramm so-
wohl Kinder als auch Erwachse-
ne zum Lachen. Sie begeistert

mit lustigen Spaßaktionen, viel
Clownerie, etwas Nonsens und
spannender Kinderzauberei. Bei
dem spaßigen Programm ist
nicht nur Zuschauen angesagt:
DieKinder sindauchgefragt, vol-
len Einsatz zu zeigen.
Als Clownin zum Anfassen,

mit einem kecken Spruch auf
den Lippen, ist Ambrosi ein gern
gesehener Gast, die eine groß-
artige Unterhaltung für alle Kin-

Der Name Josef Ackermannwird
vielen Lesern bekannt sein, nicht
nur denen, die in Bankenundder
Wirtschaftsführung tätig sind.
Denn die bewegten Zeiten, in
denen der Schweizer von 2002
bis 2012 Sprecher und Vor-
standsvorsitzender der Deut-
schen Bank war, gingen viele
Menschen an. Auf dem Höhe-
punkt der Finanzkrise 2008 war
offen, wie sicher die Spareinla-
gen waren, wie stabil sich die
deutsche Wirtschaft darstellte,
ob undwie die Bundesregierung
eingreifen sollte, ob das ganze
Bankensystem zusammenbricht
oder nicht.
In diesen Jahren, in denen er

das „Gesicht der Finanzkrise“
war, hat Ackermann Höhen und
Tiefen erlebt. Er hat sich der Ver-
antwortung gestellt. Nun hat der
Topmanager selbst ein Buch ge-
schrieben, um seine positiven
und negativen Erfahrungen auf
Papier zu bringen: „Mein Weg“.
DabeierfahrendieLesernichtnur
eine ganze Menge über Banken,

Den Wonnemonat
mit Baum und
Clownerie begrüßen
Maibaumfest im Kultur- und Festspielhaus Wittenberge

wittenBeRge. Am Freitag,
dem 26. April, begrüßt die Stadt
Wittenberge den Wonnemonat
Mai mit dem traditionellen Mai-
baumfest auf dem Paul-Lincke-
Platz am Kultur- und Festspiel-
haus. Ab 9.30 Uhr wird an dem
TagderMaibaumaufgestellt und
darf im Anschluss von fleißigen
Helfern geschmücktwerden. Ob
Groß,obKlein–alle sindeingela-
denundkönnen etwas Selbstge-

der im Alter von vier bis zehn
Jahren bietet. WS

2 der Eintritt zur Veranstaltung
ist kostenfrei.

Viele lustige Aktionen warten:
Die Clownin Ambrosi wird zu-
sammen mit den Gästen den
Mai begrüßen.
Foto: Clownin ambrosi

Foto: adobe Stock/Michaela Dusíková
BuchtiPP

Von Chancen und
Verpflichtungen

Investmentfinanzsysteme und
ihre Verflechtungen mit der Poli-
tik, sondern sehr viel über Acker-
mannundseineFamilie.Erwurde
im Kanton St. Gallen geboren,
absolvierte einen mehrjährigen
Wehrdienst und war Oberst der
Artillerie. Er hat die Facetten des
Bankgeschäfts von Grund auf
studiert und erzählt davon in
einer Weise, die auch dem Laien
verständlich ist. Ackermann war
in der ganzen Welt unterwegs,
auch heute noch ist er mit seinen
76 Jahren aktiv, und wie dasMe-
dienecho auf sein Buch zeigt, ein
gefragter Gesprächspartner. Er
berichtet in Anekdoten von den
anderen Großen, die ihm in Ja-
pan und den USA, China und
Russland, in Großbritannien und
Deutschland begegnet sind. Da-
bei geht es ihm nicht darum, sei-
ne eigene Bedeutung zu beto-
nen, indemermit großenNamen
um sichwirft, sondern zu zeigen,
wie diese Menschen in ihrer
Komplexität funktionieren, dass
sie sichmitunter gar nicht so sehr
unterscheiden. Ackermann ist
ein Verfechter des Dialogs.
Und er hat klare Positionen

zu den Herausforderungen,
vor denen Banken heute ste-
hen, vor denendie Politik steht,
vor denen die Gesellschaft
steht. Er mahnt, nicht über
Schuldenbremsen, sondern
über Wachstum nachzuden-
ken. Immer wieder betont er,
dass ihm die Menschen imMit-
telpunkt bleiben. So ziehen
sich auch sehr persönliche Be-
gegnungen durch diese lesens-
werte Autobiografie. rv

2 ackermann, Josef:Mein Weg.
LangenMüller Verlag, 2024.

Foto: Verlag

„Wildwechsel – Tiere auf Achse“
19. Ökofilmtour zu gast in der Stadtbibliothek bona
PeRleBeRg. Am Mittwoch,
dem 3. April, um 18 Uhr, findet
in Kooperation mit dem Bio-
sphärenreservat Flusslandschaft
Elbe-Brandenburg eine Veran-
staltung im Rahmen der 19.
Ökofilmtour statt. Die Ökofilm-
tour zeigt den Film „Wildwech-
sel – Tiere auf Achse“.
Im Anschluss dazu wird Elisa

Igersheim aus der Verwaltung

des Biosphärenreservat Fluss-
landschaft Elbe-Brandenburg
gemeinsam mit einem Ranger
von dort und dem Publikum ins
Gespräch kommen und sich
über die gewonnenen Erkennt-
nisse aus dem Film austauschen.
Die Dokumentation „Wild-

wechsel – Tiere auf Achse“ wur-
de mit dem Jurypreis für heraus-
ragende Leistungen im Bereich

„Naturschutz“ beim Darßer Na-
turfilm-Festival ausgezeichnet.
„Die 19. Ausgabe der Ökofilm-
tour findet von Januar bis April
2024 in bis zu 70 Orten in Bran-
denburg statt. Rund 200Mitver-
anstalter legen fest, welche der
nominierten Filme gezeigt und
mit dem Publikum diskutiert
werden sollen. Dazu bereiten sie
die Publikumsgespräche mit Ex-

perten aus dem Natur- und Um-
weltschutz vor“, heißt es zur
diesjährigen Ökofilmtour in der
Pressemitteilung des Ministe-
riums für Landwirtschaft, Um-
welt und Klimaschutz. „Die
Preisverleihung findet am 2.Mai
2024 in der Reithalle des Hans-
Otto-Theaters in Potsdam statt.
Schirmherr des Festivals ist der
Minister für Landwirtschaft,

Umwelt und Klimaschutz des
Landes Brandenburgs Axel Vo-
gel (Grüne). Die Ökofilmtour
wird vom Ministerium für Land-
wirtschaft, Umwelt und Klima-
schutz gefördert. dre

2 der Eintritt zur Veranstaltung
ist kostenfrei. das Biosphärenre-
servat freut sich über Unterstüt-
zung in Form einer Spende. die
Mitarbeiter der Stadtbibliothek
bitten um eine Voranmeldung per
E-Mail: stadtbibliothek@stadt-
perleberg.de, per Tel.
03876/612927 oder persönlich in
der Stadtbibliothek. Weitere hin-
weise zu Veranstaltungen in der
Bona sind zu finden unter:
www.stadtbibliothekperle-
berg.de. Weitere Informationen
zum Termin gibt es auf der Web-
site www.oekofilmtour.de

Ausgezeichnet: Dokumentation
„Wildwechsel – Tiere auf Ach-
se“. Fotos: adobe Stock/Vitamin_b,
Längengrad Filmproduktion gmbH

Saisonstart in der
„Alpaka Ranch Ruhner Berge“
RuhneR BeRge/Suckow.
Die „Alpaka Ranch Ruhner Ber-
ge“ (Schmiedestraße 4, Ruhner
Berge), startet am heutigen
Sonnabend, dem 23. März, in
die neue Saison. Das Ausflugs-
ziel für alle Altersgruppen bietet
ab jetzt überdachte Sitzmöglich-
keiten im Bistro-Bereich, sowie
überdachte Hüpfburgen und
Spielstationen.
Somit steht
einem Auf-
enthalt auch
bei Regen-
wetter nichts
im Wege. Der
Alpakahof hat

in denOsterferien täglich von11
bis 18 Uhr geöffnet. An den Os-
tertagen wird es Programm-
punkte wie das Osterschmuck-
Basteln, den Besuch vom Oster-
hasen, einen Eierlauf mit der
„Riesenhenne Pauline“, „Eidet-
schen“undeinigesmehr geben.
Weitere Informationen unter
www.alpakaranch-ruhnerber-
ge.de und der Tel.

0157/70207407. WS

Die Alpaka-Ranch
startet in die neue
Saison.
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